
 

   

  

Medienmitteilung vom 22. September 2014 

Komitee-Gründung „Bypass – so nicht!“ 

 

Das gab es noch nie in Kriens: Sämtliche, im Einwohnerrat vertretenen Parteien – von 

rechts, Mitte, bis links - machen mit im überparteilichen Komitee „Bypass – so nicht!“. Der 

Krienser Einwohnerrat hatte in seiner Mai-Sitzung zwei Vorstösse - einstimmig und von allen 

Parteien gestützt - gegen den Bypass in der aktuellen Version überwiesen. Nun wird parallel 

dazu das überparteiliche Komitee „Bypass – so nicht!“ aktiv. Gemäss Komitee verursacht der 

geplante Bypass für Kriens massive Nachteile, nämlich mehr Verkehr und Lärm für die 

Gemeinde. Das Komitee macht sich daher stark für folgende zwei Krienser 

Hauptforderungen, die beim Bypass umgesetzt werden sollen: 

1. Verkehrskonzept für Kriens: Der Kanton soll bis zum Beginn der nächsten 

Planungsphase im Jahr 2016 in einem Verkehrskonzept aufzeigen, wie auch die 

Verkehrsprobleme von Kriens mit dem Bypass gelöst werden können. Nur dann kann der 

Bypass als Chance für die Lösung der Verkehrsprobleme der Agglomeration angesehen 

werden. 

 

2. Für eine Überdachung bzw. Tieferlegung des Bypasses auf dem Krienser 

Gemeindegebiet: Nur bei Realisierung einer Überdachung beziehungsweise 

Tieferlegung wird die Bevölkerung in diesen Quartieren vor riesigen Lärm- und 

Schadstoff-Immissionen geschützt.  

 

Das Komitee hat sich zum Ziel gesetzt, die Krienser Bevölkerung in den nächsten Wochen 

über den Bypass und seine Auswirkungen zu informieren. In diesem Zusammenhang sind 

verschiedene Aktionen geplant. Als erstes wird die Krienser Bevölkerung mit einer 

Plakataktion in der ganzen Gemeinde auf das Projekt aufmerksam gemacht. Zudem kann 

sich jeder, der das Komitee unterstützen will, unter der Homepage www.bypass-so-

nicht.ch melden. Ende September läuft die Vernehmlassungsfrist ab, die das Astra den 

betroffenen Gemeinden eingeräumt hat. Aus Sicht des Komitees ist es für die weitere 

Planung des Bypasses zentral, dass sich Kriens aktiv beteiligen und seine Anliegen 

einbringen kann. 

 

Weitere Auskunft erteilen: 

 

Kathrin Graber, Präsidentin Komitee, 079 541 25 03 (Fraktionschefin CVP/JCVP/GLP) 

Räto Camenisch, Vizepräsident Komitee, 079 340 91 86 (SVP Einwohnerrat und Kantonsrat) 

http://www.bypass-so-nicht.ch/
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